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Antrag der Fraktion Die Linke/ SPD Zossen vom 
20.02.2023 eingegangen bei der Stadt Zossen 

am 20.02.2023: Zweiter Fahrkartenautomat am 
Bahnhof Wünsdorf-Waldstadt 

Organisationseinheit: 
Allgemeine Verwaltung 

Datum 

20.02.2023 
 

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine 

Ö / N 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen 
(Entscheidung) 01.03.2023 Ö 

 
Beschlussvorschlag 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen beschließt: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt mit der Deutschen Bahn (VBB) in Verhandlung zu 
treten mit dem Ziel, auf dem Bahnhof Wünsdorf-Waldstadt einen zweiten 
Fahrkartenautomat (am Gleis 1/3, Westseite) zu installieren. 
 
Mitwirkungsverbot gem. §22 BbgKVerf 
[X] besteht nicht  [  ] besteht für: 
 
Begründung 
Am Bahnhof Wünsdorf-Waldstadt existiert nur ein Fahrkartenautomat (am Gleis 
2, Ostseite), Aufgrund der Umbaumaßnahmen an diesem Bahnhof mit Tunnel, 
Rampen und Treppen, ist es für Bahnnutzer, insbesondere für ältere, 
gehbehinderte Bürger und Rollstuhlfahrer außerordentlich mühsam bei Abfahrten 
von den – westlich gelegenen - Gleisen 1 und 3 an dem vorhandenen Automaten 
Fahrkarten zu erwerben. Dies trifft ganz besonders auf die östlich der 
Bahnstrecke wohnenden Bürger zu. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Anlage/n 

1 028-23 
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Die Bürgermeisterin 
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Beschlussantrag für die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen 

zweiter Fahrkartenautomat am Bahnhof Wünsdorf-Waldstadt 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen beschließt: 

Die Verwaltung wird beauftragt mit der Deutschen Bahn (VBB) in Verhandlung 
zu treten mit dem Ziel, auf dem Bahnhof Wünsdorf-Waldstadt einen zweiten 
Fahrkartenautomat (am Gleis 1/3, Westseite) zu installieren. 

Begründung: 

Am Bahnhof Wünsdorf-Waldstadt existiert nur ein Fahrkartenautomat (am Gleis 2, 
Ostseite), Aufgrund der Umbaumaßnahmen an diesem Bahnhof mit Tunnel, Rampen 
und Treppen, ist es für Bahnnutzer, insbesondere für ältere, gehbehinderte Bürger 
und Rollstuhlfahrer außerordentlich mühsam bei Abfahrten von den - westlich 
gelegenen - Gleisen 1 und 3 an dem vorhandenen Automaten Fahrkarten zu 
erwerben. Dies trifft ganz besonders auf die östlich der Bahnstrecke wohnenden 
Bürger zu. 

Carsten Preuß 
Fraktionsvorsitzender 

- Ry~st 
~raktionsvorsitzender 
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